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Bestleistungen der 
Arboner Sportler geehrt

Die IG Sport Region Arbon hat auch 
heuer wieder verdiente Persönlich-
keiten und Teams für ihr sportli-
ches Engagement gewürdigt. Da-
mit will sie ein Zeichen setzen für 
die Wertschätzung und Förderung 
des Sports in der Region.

Verdientermassen wurde das 
Co-Präsidium des «tkt2024», Chris-
toph Anrig und Ralph Wattinger, mit 
dem Titel Sportförderer 2024 ausge-
zeichnet. Ihr herausragender Einsatz 
machte den sportlichen Grossanlass 
im vergangenen Sommer zum Er-
folg und prägte die Region nachhal-
tig. Als Sportlerin des Jahres 2024 
wurde Vanessa Schönung für ihre 
Erfolge im Drachenboot-Rennsport 
geehrt. Sie sicherte sich in den ver-
gangenen Jahren mehrere internati-
onale Titel, darunter den Weltmeis-
tertitel 2024 in Ravenna sowie die 

An der 20. Delegiertenversammlung der IG Sport Region Arbon standen un-
ter anderem die Sportler des Unihockey-Teams Oberthurgau U14B (o.l.), die 
FC Arbon Junioren (o.r.) Vanessa Schönung (Bild auf der Front) und das 
«tkt2024»-Team (unten) im Mittelpunkt.� z.V.g.

Europameister- und Juniorenwelt-
meister-Titel in den Jahren zuvor. 
Das Unihockey-Team Oberthurgau 
U14B und die FC Arbon Junioren 
D/A wurden als herausragende Ju-
gendmannschaften geehrt. Den An-
erkennungspreis der Stadt Arbon 
erhielt Sailability Arbon, eine Orga-
nisation, die sich für den inklusiven 
Segelsport einsetzt. Sie ermöglicht 
Menschen mit Behinderungen den 
Zugang zum Segelsport und stärkt 
so ihre Selbstständigkeit und Inte-
gration. Ein besonderer Erfolg war 
die Austragung der Schweizermeis-
terschaften im Hafen Arbon im ver-
gangenen Jahr. Mit den jährlichen 
Ehrungen würdigte die IG Sport 
Region Arbon herausragendes En-
gagement und sportliche Höchst-
leistungen und setzt ein Zeichen für 
die Förderung des Sports in der Re-
gion.� red

«Lido» in Horn eröffnet 
Mitte April wieder

Am Montag, 14. April, ist es end-
lich so weit: Das Restaurant Lido in 
Horn öffnet seine Türen nach einer 
unerwartet langen Bauzeit wieder.

Über zwei Jahre ist es her, seit das 
«Lido» seine Türen vorübergehend 
schloss. Das angestammte Haus 
musste einem Neubau weichen. Die 
angestrebte Wiedereröffnung ein 
Jahr nach der Schliessung konnte 
jedoch nicht eingehalten werden. 
Die Verzögerung ist mit der nicht 
einfachen Baugrube in See- und 
Strassennähe, sowie Einsprachen zu 
begründen. Nun hat das Warten ein 
Ende. Den Restaurant-Neubau an 
der Seestrasse 68 wird wie bereits 
zuvor Silvia Hafner führen, die ihre 
Gäste im «Lido» seit über 15 Jahre 
bewirtet. Das Restaurant behält so-
mit seinen Namen und die altbe-
kannte Pächterin.� mm

Nicole Wendland
Nicole Wend-
land aus Arbon 
begeisterte kür-
zlich das Publi-
kum des Inter-
national Spea- 
ker Slam in Wies- 

baden mit ihrer inspirierenden 
Rede über die Bedeutung einer 
persönlichen Bucket-List. Im Fo-
kus stand die Frage, wie man in 
einer Welt voller Ablenkungen 
und Möglichkeiten seine Träume 
verfolgt, ohne sie im Alltag aus 
den Augen zu verlieren. Wend-
land stellte die These auf: «Ohne 
Klarheit ist alles nichts! Sag klar 
was du willst damit du bekommst 
was du möchtest.» Für ihr wort-
gewandtes und erhellendes Plä-
doyer für mehr Selbstbestim-
mung, Freude und Erfüllung im 
Leben erhielt sie von der Jury den 
Excellent Award und von uns die-
sen «felix der Woche».

BFA legt Rekurs gegen 
Parlamentsentscheid ein

Das Arboner Stadtparlament hat letzte 
Woche die Initiative der Bürger Frak-
tion Arbon (BFA) für eine Amtszeitbe-
schränkung im Parlament für ungültig 
erklärt (siehe «felix.» Nr.12/25). Dies 
entgegen der Empfehlung des Stadt-
rats, der dem Parlament beantragt 
hatte, die Initiative für gültig zu erklä-
ren und zur Volksabstimmung zu brin-
gen. Das Parlament folgte mit seinem 
Entscheid der vorberatenden Kommis-
sion, die in der Initiative einen Verstoss 
gegen geltendes Recht sieht. Diese 
Woche gab die BFA bekannt, Rekurs 
gegen den Entscheid einzulegen. Man 
sei es den 493 Unterzeichnenden der 
Initiative schuldig, die Rechtssituation 
zu klären. «Wir wollen Klarheit», sagt 
Parteipräsident Reto Gmür. Die Ungül-
tigkeitserklärung einer demokratisch 
entstandenen Initiative ohne hieb- und 
stichfeste Argumente sei ein Armuts-
zeugnis für dieses Parlament.� kim
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